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Wir hoffen, dass Sie die Wärme von Ihrem neuen Gaskamin genießen werden. Wir bitten Sie diese Anleitung 

zu lesen, bevor Sie ihren Kamin montieren und verwenden. Behalten Sie diese Anleitung an einem sicheren  

Ort auf. Fall Sie Probleme mit dem Kamin haben und Hilfe brauchen, müssen Sie bitte immer diese Informa-

tionen griffbereit haben: 

• Modell und Seriennummer (diese finden Sie auf dem Kamin) 

• IHRE RECHNUNG ist ihr Garantieschein 
 

1.  Generell 
 

Der Kamin wird mit Zubehör nach Ihrer Wahl geliefert. Beigelegt finden Sie auch die Montageanleitungen für die 
Zubehörteile. Wir bitten Sie sofort beim Empfang, den Kamin zu kontrollieren. Falls Sie einen Schaden finden, bit-
ten wir Sie sich schnellstmöglich mit Ihrem Lieferant in Verbindung zu setzen.  
Sie müssen so viele Informationen wie möglich bei der Hand haben.  
 

 Achtung 
 

Installation des Kamins soll in Übereinstimmung mit Nationalen und Internationalen Standards und Normen sein. 
Der Installateur muß kontrollieren, ob  der Kamin dicht ist, und daß die verschiedene Komponente korrekt funktio-
nieren. Das Kaminssystem durch die Wand oder durch das Dach soll auch in Übereinstimmung mit den Forderun-
gen der geltenden Vorschriften montiert werden. Dachfläche die geltenden Vorschriften erfüllen. Das Gerät fällt in 
die Kategorie der geschlossenen Geräte in einem Aufstellungsraum, ohne Ventilator und mit einem Schornsteinver-
lust über 17 % (nicht kondensierend). 
 

   
 Achtung 
 

Der Kamin wird bei der Verwendung sehr heiß. Falls es kleine Kinder im Haus gibt, müssen Sie Sicherheitsmaßnah-
men vornehmen. Der Kamin darf nicht in brennbaren Materialien eingebaut werden. Der Kamin darf auch nicht in 
der Nähe von brennbaren Materialien, wie z.B. Gardinen, platziert werden.  
 

 
1.1. PACKUNGSINHALT 

 

Die Topper und Topper STEEL Gasherde werden in Einzelteilen geliefert. 
 
Die verschiedenen Pakete beinhalten: 
 

Verpackungsinhalt 
 

1 x Kamin 
 

GAP TC 100 Front, 2 seitig, 3 seitig, Tunnel, GAP TC 120 Front, 2 seifig, 3 seitig, Tunnel, GAP TC 140 
Front, 2 seitig, 3 seitig, Tunnel, 

 

• 1 x Fernbedienung 

• 2 x Drosseplatte 

• 1x9 V Batterien 
• 4 x 1.5 V AA Batterie 
• 1 x Bedienungs- und Montageanleitwtgen 
• 1 x keramisch Holzsatz 
• 1 x Saugkapsel 
• 1 x Support Eisen 
 
Aditional: 
 
Große Steine aus Keramisch Material 
Carrara Steine 
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2.   Sicherheitsmaßnahmen  
 Der Kamin ist mit einer Thermo-elektrischer Zündflamme abgesichert, die Auslaß vom Gas von dem 
 Hauptbrenner verhindert.  
 
2.1  Sicherheit  
 Bitte, nicht keramische Dekormaterialien oder Holz gegen die Zündflamme platzieren. Die Zündflamme 
 soll frei über dem Hauptbrenner brennen. Wir bitten Sie, diese Sicherheitsmaßnahmen zu folgen, um 
 gefährliche Situationen zu vermeiden.   

 
Ein Installateur soll jedes Jahr den Kamin, das konzentrische System und das Fuchssystem reinigen und 
kontrollieren. Sie können hier weitere Informationen finden: Kapitel 10: Wartung  
 
Falls die Zündflamme auslöscht, müssen Sie immer 5 Minuten warten, bevor Sie noch einmal die Zünd-
flamme anzünden.  
 
Wenn Sie den Kamin verwenden, soll das Glasfenster immer geschlossen sein.  
 
Bitte, nicht brennbaren Materialien auf dem keramischen Holzsatz platzieren.  
 
Sie dürfen nicht die Zusammensetzung des Hauptbrenners mit keramischen Brennmaterialien und Holz än-
dern.  
 
Bitte, nicht brennbare Materialien, wie z.B. Nylon oder leicht entzündliche Flüssigkeiten in der Nähe von 
dem Kamin platzieren. Beaufsichtigen und Sichern Sie Ihren Gaskamin sodass  Kinder und andere Perso-
nen die nicht befugt  sind den Gasofen in Betrieb nehmen können.   
 
Benutzen Sie einen Schutzschirm, gegen Brandwunden um Kinder und Personen so wie oben genannt zu 
schützen.  
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3.  Fernbedienung  
 

3.1  Generell 
 

*  Der Kamin wird mit einer Fernbedienung kontrolliert. Die Fernbedienung besteht aus einem manuellen 
 Sender und einem Empfänger. Der Empfänger ist mit dem Gerät der Gaskontrolle verbunden. 
*  Der Empfänger und das Gerät der Kontrolle sind in einem Schrank platziert.   
 

3.2   Fernbedienung 
 

• Sie können den Kamin mit der Fernbedienung kontrollieren. Das Signal ist bei der Lieferung eingestellt.  
 

3.3  Bildschirmsetup  
  
* Wenn die Batterien eingesetzt sind, den Knopf OFF und (klein) 
 gleichzeitig drücken. Sie können 12 und 24 Stunden (Uhr) und F und °C 
 (Temperatur) wählen.  
*  Warten Sie einen Moment oder OFF drücken, um zurück am MAN Modus zu 
 kommen. 
 
3.4  Einstellung der Zeit 

 
*   Den Knopf (groß) und (klein) gleichzeitig drücken, um den SET Modus 

 oder  Programm  Modus ein zu stellen.  

*  Sie können die Zeit einstellen, wenn der Schirm blinzelt. 

*  Drücken, um Stunden (groß) und Minuten (klein) zu einstellen.  

* Warten Sie einen Moment oder OFF drücken, um zurück am MAN Modus zu  kommen. 

 
 

 
 

 

Manueller Sender  

  23 °C 

             20.59 
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3.5  Bedienung (Fernbedienung)  
 Feuer anzünden  
*  Den Gashahn auf dem Gasrohr öffnen.  
*  Den  O I  Kontakt auf dem Gasregelarmatur in  I  Position stellen.  
*  Den Bedienungsknopf auf dem Gasregelarmatur in ON Position stellen.  

*  Die OFF und (groß) Knöpfe gleichzeitig drücken. Sie hören einen kurzen Ton..  Sie werden den 

 kurzen Ton hören, bis die Zündflamme und der Brenner eröffnet sind.  

 Wenn der Brenner eröffnet ist, wird die Größe der Flamme automatisch eingestellt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3.6 Mögliche Fehlermeldungen  
*  Wenn der Ton lange dauert, müssen Sie neue Batterien in der Fernbedienung einsetzen. Wenn Sie dieses 
 Signal hören, kann es auch notwendig sein den Kamin 10 x (oder mehr) zu starten.  
• Ton, der 5 Sekunden dauert: Fehlermeldung. Z.B. ist eine Kabeln nicht richtig verbunden worden.  
• Der O I  Kontakt soll in der  I  Position sein.  
*  5x kurze Töne : Die Zündflamme oder der Brenner ist nicht eröffnet worden.  
 Möglicher Fehler: Luft in Zündflamme Leitung.  
 
 
 
  

              Achtung  
 
 

 

 

 

 

Wenn die Zündflamme ausgelöscht ist, muß man 5 Minuten warten, bevor man 

den Kamin noch einmal  einschaltet.  

Piezo Anschluss 
 (Manuell Betrieb)  Manueller Knopf  

Bedienungsknopf  
(auf Maximum eingestellt)  

MicroSchalter “O I” Schalter 

8-Polig Kabel für Empfänger 

Gasregelarmatur (Bedienungsknopf  in ON-Position)  
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3.7 Einstellung der Größe der Flammen / Feuer auslöschen.    
*  Wenn der Brenner eröffnet ist, wird die Größe der Flamme automatisch eingestellt.  

*  Den Knopf (klein) eindrücken, um die Größe der Flamme zu reduzieren, und um den Brenner zu 

 ausschalten. (Die Flamme zu auslöschen: STAND BY. (Den Knopf eindrücken, um die Flamme zu 

 reduzieren).  

*  Den Knopf (groß) eindrücken, um die Flamme größer zu machen. 

  
3.8  Den Kamin ausschalten 

*  Den (klein) Knopf drücken, um die Flamme kleiner zu machen, und um den Brenner zu 

 ausschalten. (STAND BY).  

....  Off drücken, wenn Sie den Kamin ausschalten möchten.  
*  Falls Sie nicht in der nähen Zukunft den Kamin verwenden werden, sollen Sie den O I Schalter auf die  
 O Position stellen, um die Batterien zu schonen.  
*  Sie sollen auch den Gashahn abdrehen.  
 Fehlern:  
*  Wenn der Empfänger nicht Signalen von der Fernbedienung erhalten, gibt es eventuelle folgende 
 Möglichkeiten:  
 1. Es kann notwendig sein, neue Batterien in der Fernbedienung zu einsetzen.  
 2. Es gibt elektronische Probleme: RESET drücken.  
 3. Es kann notwendig sein, einen Fachmann zu kontaktieren.  

 
Wichtig: Wenn die Zündflamme ausgelöscht ist, müssen Sie immer 5 Minuten warten, vorher Sie noch 
einmal den Kamin einschalten.  

  
3.9 Batterien einsetzen und auswechseln. 

*  Sie können die Batterien der Fernbedienung in ungefähr 1 Jahr verwenden. Sie sollen Alkaline Batterien v
 erwenden.  
*  Sie sollen neue Batterien einsetzen, wenn:  
 1. Fernbedienung: BATT Daten anzeigen. 
 2. Empfänger: Wenn die Tonen lange dauern, während Sie den Kamin einschalten. 
  

1.  Fernbedienung:  

*  Den Deckel auf der Rückseite öffnen. 
*  Die 9V Batterien herausnehmen. Bitte, nicht in den Leitungen ziehen!  
*  Die neue Batterien einsetzen, und den Deckel schließen. 
  

2.  Empfänger:  

*  Den Empfänger aus der Vorrichtung nehmen.  
*  Den kleinen Deckel öffnen.  
*  Die Batterien herausnehmen.  
*  4 neue 1.5V Batterien wie illustriert einsetzen (Typ LR6 oder AA). Der Feder soll immer gegen den 
 Minuspol (-) sein.  
*  Den Deckel schließen und den Empfänger wieder in der Vorrichtung platzieren.   
 Wenn die Batterien nicht korrekt eingesetzt sind, können die elektrischen Teile beschädigt werden.  
 Der Kamin soll immer ausgeschaltet sein, wenn Sie die Batterien auswechseln.  
 

Wichtig 

 

 
   

Sie dürfen nur Werkzeug, das nicht aus Metall ist, verwenden, wenn Sie die 

Batterien herausnehmen.  
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4.0  Manuelle Kontrolle  (im notfall nur wenn Fernbedienung nicht arbeitet) 
 Die Einheit darf mit der Hand bedient werden, wenn es einen Fehler in der Fernbedienung gibt. So zu 
 machen, zündet das (piezo) Kabel des Empfängers zuerst herausgenommen werden und muss vorsichtig 
 wieder hinein  den piezo Verbinder auf dem Gas Steuerblock geschoben werden. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
4.1  Feuer anzünden  
*  Den Gashahn auf dem Gasrohr öffnen.  
*  Den  O I  Kontakt auf dem Gasregelarmatur in der  I  Position stellen.  
*  Den Motor Knopf auf dem Gasregelarmatur nach rechts drehen, bis Sie einen "Klick" hören.  
*  Der Bedienungsknopf auf dem Gasregelarmatur soll in der  MAN  Position sein. Sie werden  einen 
 Kreis aus Metall sehen.  
*  Den Kreis aus Metall hineindrücken, z.B. mit einem Kugelschreiber. Gas wird jetzt an die Zündflamme 
 fließen.  
*  Während Sie den Kreis aus Metall hineindrücken, sollen Sie auch den (Viereckig) Pieze Knopf (zusammen 
 mit dem  O I  Kontakt) drücken, um Feuer zu anzünden.  
 Sie können durch das Fenster sehen, ob die Zündflamme brennt.  
*  Wenn die Zündflamme brennt, sollen Sie den Kreis aus Metall noch 10 Sekunden hineindrücken.  

 
Wichtig: Wenn die Zündflamme ausgelöscht wird, müssen Sie noch 5 Minuten warten, vorher Sie 

noch einmal versuchen den Feuer zu anzünden.  

 
*  Den Bedienungsknopf in der ON Position stellen. Der Brenner ist von der Position des Motor Knopfs 
 abhängig.  
*  Den Motor Knopf nach links drehen. Denn wird Feuer angezündet und Sie können selbst die Größe der 
 Flammen einstellen.  
 

4.2  Feuer auslöschen 

Den Motor Knopf auf dem Gasregelarmatur nach Recht drehen. Sie werden einen  "Klick“ hören.  
Der Brenner wird ausgeschaltet. Die Zündflamme wird noch brennen.  
 

4.3 Den Kamin ausschalten.  
Der  O I  Kontakt auf dem Gasregelarmatur soll in der O Position sein. Die Zündflamme wird ausgelöscht. Falls 
Sie nicht in der nähen Zukunft den Kamin verwenden werden, sollen Sie den Gashahn schließen. 

 
Wichtig: Falls die Zündflamme plötzlich ausgelöscht ist, sollen Sie immer 5 Minuten warten, vorher 

Sie noch einmal Feuer anzünden.  

Gasregelarmatur in Manueller Position  

Pieze Knopf  

Piezo Anschluss  
(Manuell Betrieb)  Bedienungsknopf 

Motor Knopf 
(auf Maximal Einstellung)  

Micro Schalter “O I” Schalter 
8-Polig Kabel für Empfänger 

Kleiner Kreis aus Metall für 
manuell Feuer zu anzünden  
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8.  Anleitungen für Mertik Maxitrol GV60 und für die Fernbedienung:  
 

 Bitte, kontrollieren Sie, ob die Brennmaterialien in Ordnung und ohne Staubpartikeln oder Feuchtigkeit 
 sind. Vorher Sie den Gasrohr (neu oder existierender) mit dem Hauptgasrohr und mit dem Gerät der 
 Gaskontrolle montieren, müssen Sie frische Luft in dem Rohr blasen.  
 Röhre aus Kupfer und aus Aluminium müssen auch ohne Partikeln sein, vorher diese montiert werden. Die 
 Staubfilter des Geräts der Gaskontrolle kann nur den groben Staub von dem System filtrieren. Feine 
 Partikeln können in das System kommen, und damit die Regulation des Geräts der Gaskontrolle 
 beschädigen.  
 

 Wärme und Feuchtigkeit sind Drohungen der elektronischen Komponenten.  

 Das elektronische Gerät der Gaskontrolle soll mit z. B. Plastik beschütz sein, bis alle Konstruktionen und 
 Montierungen komplett sind.  

 
Wichtig  
Elektronische Komponente vertragen nicht Temperaturen höher als 60°C.  

 Standard AA Batterien vertragen nicht Temperaturen höher als >54°C, und der Inhalt der Batterien 
 beschädigt die elektronische Kontakten. Die Haltbarkeit der Batterien ist optimal bei <25°C. Bei >50°C 
 ist die Haltbarkeit ungefähr 23 Wochen. Damit werden die Kosten des Gaskamins sehr teuer.  
 Das Gerät der Gaskontrolle und den Empfänger dürfen nur, wie in der Montageanleitung illustriert, 
 montiert werden.  
 

Wichtig!  

Nur die Batterien einsetzen, nachher Sie den Empfänger, das Gerät der Gaskontrolle und die 

Zündflamme montiert haben.  

 Sonst können die Kontrollen CPU (central processor) beschädigt werden.  
 

 Der Zündkabel darf nicht in der Nähe von der Antenne Leitung sein. Sie dürfen auch nicht 

 Einander  kreuzen.  
 Das Volt der Zündung wird den sensitiven Kreislauf des Empfängers beschädigen. (Seite 16, Bild 1 sehen)  
  
 Eventuelle die Antenne Leitung von dem Terminal des Empfängers lösen.  
 Die Antenne Leitung darf nicht in der Nähe von dem Zündkabel sein. Sie soll aber direkt mit dem Gerät 
 der Gaskontrolle im Schrank montiert werden. Sie sollen kontrollieren, daß sie nicht Kontakt mit Teilen 
 aus Metall hat, und daß die Montage mit elektronischen Komponenten oder an der Leitung in Ordnung ist.  
 (Bild 1 auf der Seite 16 sehen)  
 
 Die Leitungen korrekt an dem Gerät der Gaskontrolle montieren.  

 Die kurze Leitung ist für den 1/0 Kontakt, und dieser ist auf der Rückseite des Geräts der Gaskontrolle.  
 Die  lange Leitung soll auf dem Empfänger montiert werden.  
 
 
 

  

 

 

Sie dürfen nicht den Kontakt und das Thermoelement auf dem Gerät der Gaskontrolle zu eng drehen!  

Es ist genug ein bißchen mit Hand zu drehen, und dann mit Schraubenschlüssel zu drehen. Falls Sie zu viel 
drehen, wird die Verbindung mit der Magnetischen Spule oder die Isolierung bei dem Kontakt zerstört. Die 
magnetische Spule kann denn nicht das Gas öffnen, und damit ist es nicht möglich Feuer zu anzünden.  
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Das Thermoelement darf nicht geändert werden.  

Das Volt wird dann reduziert, und die Magnetische Spule wird nicht aktiviert.  

 

Der Empfänger und die Kontrollgeräte sollen eingeschaltet sein, um automatische Funktion des Geräts der 

Gaskontrolle durch den manuellen Sender zu sichern.  

Der ovale Kreis auf dem Gerät der Gaskontrolle soll in der ON Position sein. Der 1/0 Kontakt soll auf 1 sein. 

Bild 2 Sehen. Sie sollen das Zündkabel mit dem SPARK Punkt auf dem Empfänger montieren. Bild 1 sehen.  

 

Der manuelle Sender soll mit dem Empfänger unterhalten. Der manuelle Sender soll programmiert sein. 

 

Den RESET Knopf mit z.B. einem stumpfen Objekt drücken. (Sehen Sie Bild 3). Den Knopf drücken, bis Sie 

einen kurzen Ton, und dann einen langen Ton hören. Den manuellen Sender gegen den Empfänger halten, und 

dann auf dem Pfeil drücken, bis Sie einen langen Ton hören. Der Knopf auf dem Gerät der Gaskontrolle wird 

sich ein wenig bewegen.  

Der manuelle Sender ist jetzt programmiert worden, und Sie können den Kamin mit der Fernbedienung 

einschalten.  

 

Der Thermostatsensor des Systems ist in dem manuellen Sender.  

 

Der manuelle Sender funktioniert optimal in einem Abstand von 2 oder 3 Metern von dem Kamin. Falls es 

Kommunikationsfehlern gibt, wird es empfohlen, den Sender auf einer anderen stelle zu platzieren. Bitte, nicht 

den manuellen Sender direkt in der Sonne oder auf anderen warmen Stellen platzieren.  Sie können mit dem 

Thermostat die Temperatur und die Größe der Flamme regulieren.  

 

Die Batterien nur mit Werkzeug, der nicht aus Metall sind, herausnehmen. Falls die elektronische 

Kontrolle Kontakt mit Metall hat, wird diese beschädigt. 
 

 

Foto 2 

Foto 3 

Foto 1 

40 mm 
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Bedienungsknopf  

 

Brenndrück Schrauben Satz  

Zündbrenner  

Schrauben Satz  

Motorknopf  
Pieze  (manuelle 

Kontrolle) 

C= Thermoelement  

Verbindung 

Schraube niedrig  

Gas aus  

 

 Gas aus  

      Gas ein  

 

         Gas aus  

      Gas Drück ein 

      Maß Punkt 

          Gas Drück aus 

          Maß Punkt  

Gas ein  

D= Zündflamme  

Verbindung 

 

6. TECHNISCHE SPEZIFIKATIONEN GV60  
 

Gas Typ      : Mertik GV60 M1-C5D3KL-0001  

Automatisch Feuer anzünden 

Kontroltyp      : G6R-P4-TAN3  

Feuer anzünden    : Fernbedienung und Pieze  

Gasinstallation    : 3/8" (Intern) A=Gas ein B=Gas aus C=Thermoelement Verbindung 

        D=Zündbrenner  

Einheit Kategorie    : C11-C31-C91  

Zündflamme     : SIT 3 Flammen  
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Bedienungsknopf 

Motorknopf 

Thermokopplung  

Unterbrecher 

Eingeschaltet/Aus Schalter 

     8-Polig Kabel  

     TC- Kabel  

 

 

SW- Kabel  

     Thermokopplung 

     Piezo Kabel  

     Antenne  

     Batterie Abteil 

     Reset knopf 

 
 

 

 

 

        Empfänger 

                 Batterie 4 AA 
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7.  Mertik GV60 Problemlösung  

No AKTION   Möglicher Fehler  Lösung  

1. Möglichkeit: Wand Kontakt 

START: ON Knopf drücken  > 

Der Kontakt funktioniert korrekt.  

NEIN  Stift des Kontakts ist gebogen, 

oder Kabel funktioniert nicht 

korrekt  

Neuen Kontakt montieren  

1. Fernbedienung START: Beide 

Knöpfe drücken um Feuer zu 

anzünden. Sie werden jede 

Sekunde einen Ton hören  

NEIN  Fernbedienung Batterie ist fast 

leer .  
Neue Batterie einsetzen, 9V 

Qualität  Alkaline!  

    Zwischenstecker funktioniert 

nicht korrekt.  

Zwischenstecker kontrollieren.  

    Die Einstellung der Fernbedie-

nung und des Empfängers 

kontrollieren.  

Programmieren, Anleitungen 

lesen,  

und Informationen auf dem 

Empfänger kontrollieren  

                      OK   Fernbedienung/Empfänger  

Signal kontrollieren.  

1  Antenneleitung rücken,  

    Anleitungen  lesen.  

2. Empfänger rücken.  

    Wand Kontakt / Kabel 

funktioniert nicht  korrekt.  

Kontakt/Kabel ändern 

    REmpfänger Sicherung kaputt 

(nur in den alten Modellen).  

Neuen Empfänger montieren.  

      

2. Magneteinheit in dem Gasventil 

ist   

aktiviert ( Klick)  

NEIN 

 
Kein Ton Der Magneteinheit funktioniert 

nicht korrekt.  

Neu Gasventil montieren. 

  NEIN 3 Kurze Tonen  Empfänger Batterien sind fast 

leer .  
Neue Batterien einsetzen, 1.5V AA 

Qualität  Alkaline!  

  NEIN 1 lange Ton  ON/OFF Kontakt auf dem 

Gasventil in OFF Position  

Kontakt auf ON stellen.  

    8-Polig Kabel zwischen 

Empfänger und  

Gasventil ist nicht in Ordnung  

Kabel kontrollieren, auch die 

Steckdose.  

                       OK   Kabel hat keine Verbindung an 

dem Kontakt.  

Kontakt kontrollieren, Figur 1, auf 

der Seite 18, sehen  

    Motor funktioniert nicht korrekt. 

Neu Gasventil montieren. 

Neu Gasventil montieren.  

    Empfänger Batterie ist fast leer .  Neue Batterie einsetzen, 1.5V AA 

Qualität  Alkaline!  

      

      

    Mikro Kontakt auf dem Gasventil 

funktioniert nicht  korrekt.  

Neu Gasventil montieren.  
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No AKTION   Möglicher Fehler  Lösung 

      

3.  NEIN  Die Komponente für Entzünden funktioniert 

nicht korrekt. 

Kabel kontrollieren. 

elektronische Komponente.  

     IGN Elektrode Funke kontrollieren.  

     IGN Elektrode kontrollieren  

(die Keramischen Teile kontrollieren).  

     IGN Kabel kontrollieren.  

     Abstand zwischen IGN Kabel und den Teile 

aus Metall ändern. Die Funken kontrollieren  

Eventuelle den Kabel kurzer machen. 

Eventuelle mehr Isolation mit Silicon machen.  

 Funken jede  Sekunde.      

  NEIN  IGN Operationsfolge einstellt, keine 

Zündflamme.  

Keine Reaktion an der Fernbedienung  

Den RESET Knopf drücken, 

Bedienungsanleitungen lesen. 

     Erdkabel zwischen dem Zündbrenner und dem 

Gasventil verwenden. 

     Nicht den IGN Kabel spulen.  

     Den IGN Kabel kurzer machen. 

      

  NEIN  IGN Reihenfolge hält, keine Pilotflamme auf. 

Senderbefehl ist möglich.  

Ersetzen Sie Empfängerbatterien mit 1.5V AA 

Qualität alkalische Batterien 

                   OK     

4. Zündflamme.  NEIN 

 

 TC und SW Kabels wechseln.  Die Kabel zwischen dem Empfänger und dem 

Schalter kontrollieren, Figur 1 sehen.  

    Zündmagnet funktioniert nicht korrekt.  Neu Gasventil montieren.  

    Abstand zwischen dem Schalter und SW 

Kabel  

kontrollieren  

                     OK   Kein Gas (Magneteinheit auslöscht nach 30 

Sekunden  

Zufuhr vom Gas am Ventil kontrollieren. 

      

      

                     OK   Elektronische Verstärker ist defekt  Neuen Empfänger montieren.  

5. Kein Funke nach 

Entzünden der 

Zündflamme 

NEIN  Abstand zwischen dem Schalter und  TC 

Kabel ist zu kurz.  

Verbindung des Schalters kontrollieren. Figur 1 

sehen.  

      

      

Schalter  
Empfänger   

SW Kabel  

TC Kabel  
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No AKTION    Möglicher Fehler  Lösung 

  

       

6.   NEIN  Widerstand in dem 

Thermoelektrischen  

System  

Kabeln und Verbindungen  

kontrollieren  

   Zündmagnet 

funktioniert nicht 

korrekt  

 Nicht genug Wärme auf 

dem Thermo Element.   

Die Position des Thermoelements 

und die Intensität der Zündflamme 

kontrollieren.   

 Motor am Haupt gas   

und Zündflamme ist in 

Ordnung 

   Nicht genug Volt von  

dem Thermoelement. 

Kontrolleverbindungen und, wenn auch 

notwendig, ersetzt thermo-couple. Nicht 

die Verbindungen zu eng montieren!  

     Thermoelement ist   

kaputt   

Neue Thermoelemente montieren.   

Nicht die Verbindungen zu eng 

montieren!  

       

   NEIN  IGN Operationsfolge 

einstellt. Keine Verbindung 

an der Fernbedienung (Keine 

Signale an dem Empfänger).  

Den RESET Knopf drücken, 

Bedienungsanleitungen lesen.  

      Erdkabel zwischen dem Zündbrenner 

und dem  Gasventil montieren. 

                 OK     Bitte, nicht den IGN Kabel spulen  

      Eventuelle, den IGN Kabel kurzer 

machen. 

       

7. Hauptbrenner ist 

angezündet 

 NEIN  Knopf des Gasventils in 

“MAN“ Position stellen  

Den Bedienungsknopf in 

“ON“ Position stellen  

                  OK      

8. Hauptbrenner ist 

angezündet. 

 NEIN  Zu viel /nicht genug Luft  

Die Zündflamme 

auslöscht. 

Kontrollieren Sie, daß die 

Drosselplatte korrekt montiert ist. 

Die Montierungsanleitungen sehen. 

Position des Fuchssystems 

kontrollieren 

                 OK      

9. Motor ausgeschaltet.  

3 Tonen  

 

 

NEIN  Batterien in dem 

Empfänger sind fast leer .  
Neue 1.5V AA, Qualität Alkaline, 

einsetzen!  

       

       

 Das System ausschalten 

OFF auf der 

Fernbedienung.  

NEIN System auf dem 

Kontakt mit ON/OFF  

ausschalten 

NEIN Abstand des Kabels 

zwischen TC und SW. 

Die Verbindung an dem Schalter 

kontrollieren. 

                   JA              JA    

                  OK              OK  Neu Gasventil montieren.   
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8. Bedienungsanleitung. Dungs Gasregel Combination AB  
Diese Regelung ist mit einem kompletten Infrarotbedienungssystem ausgerüstet. Das bedeutet, dass Sie das Gerät 
mit der Fernbedienung anschalten, stufenlos die Flammenhöhe regeln und das Gerät wieder ausstellen. 
  

8.1 Infrarot-Fernbedienung und wie sie funktioniert.  

Die IR-Fernbedienung erlaubt eine komfortable Bedienung des 
AB-Systems möglich. Mit direktem Blick auf den IR-
Empfänger Reichweite beträgt ca. 15m. Das System wird durch 
gleichzeitig für mindestens 3 Sekunden auf die Buttons „ON“ 
und „OFF“ gestartet. Der Beginn des Startvorgangs wird durch 
drei kurze Signaltöne hintereinander angezeigt. Nachdem die 
Flamme gezündet wird, kann die Flamme auf die maximale Hö-
he der Flamme durch Drücken der Taste "UP" erhöht werden. 
Durch Drücken der "down"-Taste, wird die Höhe der Flamme  
auf ein Minimum reduziert. Von mindestens einer Sekunde auf 
die Taste "OFF"-Taste wird das System deaktiviert und  bleibt 
im Zustand "Stand By". Für den Fall einer Störung (rote LED-
Licht das Feuer auf den Empfänger) des Gerätes kann Das 
System entsperrt werden durch gleichzeitiges der "EIN" und "AUS"-Taste für 3 Sekunden zu Drücken und wieder 
auf die "STAND BY" Stand gesetzt werden. Die "Automod"-Taste startet die automatische Modulation des Sys-
tems. Dadurch wird Innerhalb eines vorgegebenen Zeitintervalls automatisch die Leistung automatisch etwa 80% bis 
20% reduziert und wieder erhöht von 20% bis 80%. Diese Funktion kann durch Drücken der "Automod"-Taste oder 
durch Drücken der "UP" oder "DOWN"-Taste beendet werden. Die FOCContact Taste kann in Übereinstimmung 
mit den technischen Spezifikationen individuell benutzt werden. Durch Drücken diese Taste Werde einen Transistor 
geschaltet welche eigenen Spannung von externe Geräten ermöglicht macht Auf und Aus zu schalten 
 

8.2 Anzünden des Gases Feuer. 
 

Öffnen Sie das Gas-Absperrventil, die an das Gerät montiert ist. Dann weiter wie oben "Infrarot-Fernbedienung 

und wie sie funktioniert" gezeigt. 
 

Systeem "OFF" 

AUTO mod / Auf/ Aus 

FOCContact / Auf/ Aus 

Led 

 

Flammenhöhe  / "UP"  
 
 
Flammenhöhe / "DOWN"  

Systeem "ON" 

 

8.3 Aufbau des Basic System (siehe Seite 21)  

1: Modubox     4: Brennerautomaat 
2: Trafo ( 24 V )    5: Fernbedienung 
3: Infrarotempfänger   6: Kabelbaum 
 

8.4 Verdrahtung bei Anschluss an Gasregulierblock  
 

1: blau / blau 
2: schwarz / schwarz 
3: rot / rot 
4: gelb / grün 
 

8,5  überprüfen Steuerung Gasventil (siehe Einstellwerte  

 Seite 22 und 23) 
 

 Die Steuerung der Durchflussmenge niedrige Position  

A Starten des Feuers  
B Ein Manometer Anschließen an Druck Hahn (9) 
C  Überprüfen Sie den Gasdruck und wo sie sich von den Einstell-
 werten abweicht den Lieferanten sofort warnen. 
 
 Die Steuerung der Durchflussmenge Hochstand  
A Starten des Feuers  
B Ein Manometer Anschließen an Druck Hahn (9) 
C  Überprüfen Sie den Gasdruck und wo sie sich von den Einstell-
 werten abweicht den Lieferanten sofort warnen. 

 1  2  3 

 9 

11 
12 13 

mBar 

-  + 

 1               2              3 

5 4 
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Nnach Anpassungen: Leck-und Funktionskontrolle durchzuführen.  
 

8.6    Anschluss ans Stromnetz. 

         Das Regelgerät ist mit einer elektronischen Steuerung ausgerüstet. Beim Anbringen einer Wandsteckdose die 
         Schnurlänge berücksichtigen. 
8,7  Schornstein  
*  Wird es an einen Schornstein, der früher mit Holz befeuert wurde angeschlossen, dann wird der Schornstein 
 gründlich und professionell gereinigt werden, da das Verbrennen von Gas noch schmut aus dem Schornstein 
 fallen kann. Der Schornstein muss nach ein paar Monaten wieder gereinigt werden kann. 
8,8  Vorsicht. 
*  Das Gerät nur in einem gut belüfteten Ort aufbewahren. 
*  Das Gas Gerät eignet sich für den Einbau in einer nicht brennbaren, feuerfeste Anordnung . 
*  Dies ist ein offenes Feuer, sollten Sie nicht brennbaren Gegenstände in der Nähe zu Orten: Vorsicht mit Nylon  
 Kleidung. 
*  Der Rauchgas Abgabekanals muss mindestens einen Durchmesser, die im Einklang mit der Verbindung  
 Beträgt. 
*  Alle Leitungen (Strom / Gas) durch einen Mauerdurchbruch, mit PVC-Schlauch etc. zu schützen 
*  Wenn im Rauchgas Abgabekanals von einem Ventil oder Schieber, ganz oder teilweise, mit denen die  
 Abflusskanal  abgeschlossen werden kann, muss es mittels einer offenen Position, in der die Sicherheitssteue-
 rung  angeschlossen gesichert werden.  
 

9.  ELEKTRO-UND GAS TECHNISCHE ANSCHLUSS. 
. 
9,1  Elektrischer Anschluss. 
 Das Programm besteht aus mehreren Komponenten, die korrekt installiert sein muss zusammen. Die folgen-
 den Elemente müssen bereitgestellt werden: 
*  Versorgungsspannung 230 VAC 50 Hz in der Nähe des Topper Gasblockfeuer. 
*  Der Stecker und Buchse müssen immer erreichbar sein. 
 Positionieren Hauptkomponenten, nämlich Steuerung und Gasregelung Kombination in einem gut zugängli-
 chen statt. 
*  Für alle diese Faktoren eine maximal zulässige Umgebungstemperatur von 60 ° C. 
*  Der Schaltschrank ist einfach zu montieren, z. B. an einer Wand. Entfernen Steuerkasten Abdeckplatte durch 
 Lösen von Schrauben 2 Schrauben und dann das Steuergerät kann über die Position der aufgebrachten Halte-
 schlitzen in der Unterseite des Schaltkastens angebracht werden.    
 

9.2 Installation Sequence: Die elektrischen Anschlüsse. 
 

*  Nach den örtlichen Bestimmungen anschließen. 
*  Bestimmen Positionen Schaltkasten und Gassteuerung Kombination (Anmerkung maximale Länge des Ge-
 schirrs). 
*  Prüfen Sie, ob der Kabelbaum aus dem Gasventil auf Modubox angeschlossen ist. 
*  Die Zündung muss getrennt sein und allein umgesetzt werden. (Über Funken) 
*  Bestimmen Position Infrarot-Empfänger (muss sichtbar bleiben der Fernbedienung) 
*  Legen Sie das Netzkabel an die Steckdose. 
*  Schließen Sie alle geöffneten Stellung angewandte Sicherheit oder GTP nach Schaltplan. (Siehe S.20) 
*  Hinweis richtigen Anschluss der Erdungskabel. Ohne diese Verbindung gibt es keine Ionisationsstrom glei-
 chen Schutz möglich.  
 
9.2.1 Grundlegende Gas Regel-Kombination. 
 

*  Für Verbindungen und Anschlüsse auf kombinierte Gas-Steuerung (siehe Seite 21).  
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Prinzipschema  
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9,3  Optional sichere Luftzufuhr und Abgasanlage dient Gasblöcke Brennen Typ II in natürlich und mecha-

 nisch belüfteten Häuser. 

*  Außerdem werden eine Luftzufuhr und Abgasanlage verbunden ist. Das Sicherheitssystem ist für bestehende 

 oder neu installierten Gas-Blöcken feuern Typ II in seiner Open-tion, in mechanisch belüfteten Häusern zube-

 reitet angewendet. 

*  Die Abgasabführung erfolgt mechanisch über einen Ventilator durch einen seligede Abluftventilator. 

 Dieser Lüfter ist mit einem Strömungswächter, dass unzureichende Verkehrs in den Abfluss der Gasversor-

 gung betrifft zum Gerät ausgestattet. 

*  Die Luft erfolgt direkt vor dem Haus durch die Außenwand oder durch einen Luftschlauch durch die keller

 Die Luftzufuhr in geöffneter Stellung geschützt werden müssen, kann es nur Gas zu dem Gerät, wenn die Ver-

 sorgung Diffusor vollständig geöffnet ist. Fragen Sie Ihren Lieferanten über die Möglichkeiten  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Sichere Luftzufuhr und Abgasanlage dient Gasblöcke Brennen Typ IInatürlich und künstlich beatme-

 ten Häusern Exhausto EFC21 (siehe Seite 17). 
*  Außerdem werden eine Luftzufuhr und Abgasanlage verbunden ist. Das Sicherheitssystem ist für bestehende 
 oder neu installierten Gas-Blöcken feuern Typ II Kamine, in mechanisch belüfteten Häusern zubereitet ange-
 wendet. 
*  Die Rauchgasableitung erfolgt auf mechanische Weise mittels eines Abluft ventilator 
 EFC21. Dieser Lüfter ist mit einem Strömungswächter, dass unzureichende Verkehrs in den Abfluss der Gas
 versorgung betrifft zum Gerät ausgestattet. 
*  Die Luft erfolgt direkt vor dem Haus durch die Außenwand oder durch einen Luftschlauch durch die keller. 
 Die Luftzufuhr in geöffneter Stellung geschützt werden müssen, kann es nur Gas zu dem Gerät, wenn die Ver-
 sorgung Diffusor vollständig geöffnet ist. Lesen Sie die Anleitung mit dem EFC21 geliefert. 
 Fragen Sie Ihren Händler nach den Möglichkeiten.  
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Bedienung durch Kontrollen. (Siehe S.16 und 21) 
. 
Es gibt drei Tasten für den Betrieb benötigt: - Taste "UP" - Taste "DOWN" - "RESET"-Taste für das System, um 
die Tasten zu starten "UP" oder "DOWN"-Tasten gleichzeitig für mindestens 3 Sekunden. Der Beginn des Start-
vorgangs wird durch drei Pieptöne in schneller Folge angezeigt. Nachdem die Flamme gezündet wird, kann die 
Flamme auf den maximal möglichen Wert durch Drücken der Taste "UP" erhöht werden. Durch Drücken der 
"DOWN"-Taste wird die Flamme den minimal möglichen Wert reduziert. Durch gleichzeitiges Drücken der Tas-
ten "UP" oder "DOWN" mindestens drei Sekunden, um das Gerät auszuschalten ausgeschaltet. Im Falle einer 
Fehlfunktion des Gerätes, kann das System durch Drücken der "RESET"-Taste entriegelt werden und wieder auf 
den "STAND BY".  
 

9,4 Gas technische Anbindung 
. 
Montieren Sie den Gasregler Kombination in einem leicht zugänglichen Ort in der Nähe der Gas-Feuer-Blöcke 
(beachten Sie die Länge des Drahtes). Verwenden Sie den Zulaufschlauch 1/2 "Gasventil mit Kupplung. 
Topper Steel: Bringen Sie den mitgelieferten Schlauch (Ø12mm, Länge 1500mm) zwischen der Gassteuerung 
Kombination und Topper Burner. In 9013 Typ Brenner (B / P) das flexible Gas Heizkörper Halterung mit der mit-
gelieferten Kupplung und Nasenstück durch erste Kompressions Koppeln an durch den geschlossenen Nasenstück 
umzuschalten. 
übrigen  Topper Brenner: Einsatz zwischen gas regel-combination Brenner und Kupfer Verbindungsrohr Durch-
messer 12x1mm, maximale Länge 1500mm.. 
Verbinden Sie den Pilot-Rohr und die Zündung des Piloten Oxystop. Stellen Sie sicher, 
dass das Rohr frei von Schmutz und Sand. Die Zugänglichkeit der verschiedenen Einhän-
gepunkte muss gewährleistet sein. Beachten Sie, dass beim Anschluss der Steuergeräte 
nicht verdreht ist und dass keine unnötige Spannung. Nach dem Anschluss die Verbin-
dung ist gas dicht. Legen Sie die Piloten Haube  wie angegeben nach der Pilot-Brenner 
montiert ist. Bei den Typen 4525 und 9013, die Piloten Haube nicht angewendet.  

Schema combinatie  

Dungs / Exhausto EFC 21  

 Waakvlamkap        Piloten Haube  
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Komponenten Dungs gas regel-combination 

 
   2 

   4 

   1 

  5 

   3 

   6 
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10. GASTECHNISCHE DATEN TOPPERBRENNER 3613 t/m 12013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle Geräte NoX Klasse 5 

 

 

AT I2H, I3B/P  BE  I2E+ , I3+   DK I2H, I3B/P  DE I2ELL, I3B/P  

FI I2H, I3B/P  FR I2E+, I3+   GR I2H, I3B/P  GB I2H, I3+ 
IS I3B/P   IE I2H, I3+   IT I2H, I3+  LU I2E, I3B/P  

NL I2L, I3B/P  NO I3B/P    PT I2H, I3+  ES I2H, I3+  

SE I2H, I3B/P  CY I3B/P,I3+   EE I3B/P,I2H  LT I3B/P,I2H   

LV I3B/P,I2H  MT I3B/P,   HU I3B/P,I2H  PL I3B/P   

SI I3B/P,I2H  SK I2H 

 9513 Mertik GV60 9513 Dungs BM740 12013 Mertik GV60 12013 Dungs BM740 
GASTYPE  G20-20/G25-25/20 G20-20/G25-25/20 G20-20/G25-25/20 G20-20/G25-25/20 

LAND  NL/NO/ES/PT/DE/IE/GB/
BE/FR/IT 

NL/NO/ES/PT/DE/IE/GB/
BE/FR/IT 

NL/NO/ES/PT/DE/IE/
GB/BE/FR/IT 

NL/NO/ES/PT/DE/IE/GB/
BE/FR/IT 

KATEGORIE  I2E/I2H/I2E+/I2L/I2ELL I2E/I2H/I2E+/I2L/I2ELL I2E/I2H/I2E+/I2L/I2ELL I2E/I2H/I2E+/I2L/I2ELL 

PRIMÄR LUFT   N.A. N.A. N.A. N.A. 

LEITUNGSDRUCK MBAR  20/25 20/25 20/25 20/25 

BRENNERDRUCK 
HOCH 

MBAR  7,34/9,4/7,6 8,6/10,9/8,9 4/5,15/4,12 6,5/8,27/7,3 

BRENNERDRUCK 
NIEDRIG  

MBAR  3,5/4,3/3,5 3,7/4,8/3,78 1,78/2,29/1,82 2,67/3,18/2,68 

ZUNDFLAM. 
BOHRUNG 

Ø MM  3,80 3,80 6,00 6,00 

BOHRUNG NIED-
RIG  

MM  0,00 0,00 0,00 0,00 

BELASTUNG   Hi   KW  16,2/15,1/13,5 15,2/15,7/14,2 22,2/20,6/18,8 25,5/24,4/21,6 

BELASTUNG   Hs KW  14,6/13,6/12,2 15,2/14,1/12,8 20/18,6/17 23/22/19,5 

VERBRAUCH M³/h  1,5/1,6/1,5 1,53/1,64/1,6 2,1/2,3/2,1 2,2/2,4/2,2 

ZUNDFLAM. 
EINSPRITZSTÜK 

CODE SIT  OXYPILOT 9043 SIT  OXYPILOT 9013 SIT  OXYPILOT 9043 SIT  OXYPILOT 9013 

 3613 4813 6013 9013 6013 3613 4525 4813 9013 2413 2424 

G30/31 G30/31 G30/31 G30/31 G25/G20 G25/G20 G25/G20 G25/G20 G25/G20 G25/G20 G25/G20 

LAND  NL/NO/DE/
ES/PT/IE/
GB/BE/FR 

NL/NO/DE/
ES/PT/IE/
GB/BE/FR 

NL/NO/DE/
ES/PT/IE/GB/

BE/FR 

NL/NO/DE/ES/PT/
IE/GB/BE/FR 

NL/NO/ES/
PT/DE/IE/
GB/BE/FR/

IT 

NL/NO/ES/
PT/DE/IE/
GB/BE/FR/

IT 

NL/NO/ES/
PT/DE/IE/
GB/BE/FR/

IT 

NL/NO/
ES/PT/
DE/IE/
GB/BE/
FR/IT 

NL/NO/ES/
PT/DE/IE/
GB/BE/FR/

IT 

NL/NO/ES/
PT/DE/IE/
GB/BE/FR/

IT 

NL/NO/ES/
PT/DE/IE/
GB/BE/FR/

IT 

KATEGORIE  I3+/I3B/P I3+/I3B/P I3+/I3B/P I3+/I3B/P I2l/I2H/I2E/
I2E+ 

I2l/I2H/
I2E/I2E+ 

I2l/I2H/
I2E/I2E+ 

I2l/I2H/
I2E/I2E+ 

I2l/I2H/I2E/
I2E+ 

I2l/I2H/I2E/
I2E+ 

I2l/I2H/I2E/
I2E+ 

PRIMÄR LUFT  N.A. N.A. N.A. N.A. N.A. N.A. N.A. N.A. N.A. N.A. N.A. 

LEITUNGSDRUCK MBAR  29/37 29/37 29/37 30-50/30-50-37  25/20 25/20 25/20 25/20 25/20 25/20 25/20 

BRENNERDRUCK 
HOCH 

MBAR  27,8/36,7  27,5/36,7  27,7/36,4  19,5/19,5-24  24,5/18,4  24,5/18,4  24,5/19,5  24,5/18,4  16/12,8 24,5/18,4  24,5/18,4  

BRENNERDRUCK 
NIEDRIG  

MBAR  8,1/- 6,0/- 4,1/- 9.5/10,9- - -/1,3 -/- 4,9/4,0 -/- 8,0/4,4 -/- -/- 

ZUNDFLAM. 
BOHRUNG 

Ø MM  1,40 1,55 1,70 2,00 2,80 2,10 2,40 2,40 3,40 1,90 2,40 

BELASTUNG   Hi   KW  7,77/7,604 9,01/8,8 11,38/11,16 10,8-10,1/- 12,59/13,4 7,5/7,9  9,2/9,6  8,9/9,5  1,6/14,4 5,94/6,5 8,9/9,5  

BELASTUNG   Hs KW  8.638/8,449 10,011/9,78 12,648/12,405     15,9-13,8/15,2 13,97/14,9 8,3/8,8 10,2/10,7 9,9/10,5 14,0/16,0 6,6/7,2 9,9/10,5 

VERBRAUCH 
  

M³/h  0,248/0,316 0,287/0,365 0,36/0,46 0,450-0,513/0,562 1,55/- 0,72/0,84 1,1/1 0,9/0,96 1,54/1,52 0,73/0.68 0,9/0,96 

GASTYPE  
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  1060 1060 1061 1061 1062 
GASTYPE  G20/G25 G30/31 G20/G25 G30/31 G20/G25 

LAND   
NL/DE/BE/DK/GB/IE/ 

NO/ES/FR/ 
NL/DE/BE/DK/GB/IE/NO/

ES/FR/ 
NL/DE/BE/DK/GB/IE/NO/

ES/FR/ 
NL/DE/BE/DK/GB/IE/NO/

ES/FR/ 
NL/DE/BE/DK/GB/IE/NO/

ES/FR/ 

  
GR/AT/CH/IT/PT/PL/CY/

LU/MT/RO 
GR/AT/CH/IT/PT/PL/CY/

LU/MT/RO 
GR/AT/CH/IT/PT/PL/CY/

LU/MT/RO 
GR/AT/CH/IT/PT/PL/CY/

LU/MT/RO 
GR/AT/CH/IT/PT/PL/CY/

LU/MT/RO 
KATEGORIE  I2l/I2ELL/I2H/I2E/I2E+ I3B/P/I3+ I2l/I2ELL/I2H/I2E/I2E+ I3B/P/I3+ I2l/I2ELL/I2H/I2E/I2E+ 
PRIMÄR LUFT   closed 3XØ16 closed 3XØ16 closed 
LEITUNGSDRUCK MBAR  20/25 Mbar 30/37 Mbar 20/25 Mbar 30/37 Mbar 20/25 Mbar 
BRENNERDRUCK 
HOCH 

MBAR  18,8/23,3 27,0/35,035 17,4/21,5 28,2/35,7 17,1/22 

BRENNERDRUCK 
NIEDRIG  

MBAR  2,6/2,8 6,2/8,4 6/7,6 7,4/8,8 4,8/6,0 

ZUNDFLAM. 
BOHRUNG 

Ø MM  2,50 1,50 2,90 1,60 3,00 

ZUNDFLAM. 
EINSPRITZSTÜK 

CODE  seagas ODS NG seagas ODS LPG seagas ODS NG seagas ODS LPG seagas ODS NG 

BELASTUNG   Hs KW  12/11,1 9,8/9,8 17,4/16 12,3/11,9 16,8/15,9 
BELASTUNG   Hi   KW  10,8/10 9,1/9,0 15,7/14, 11,4/11 15,1/14,3 
VERBRAUCH M³/h  1,14/1,23 0,28/0,37 1,66/1,78 0,35/0,45 1,6/1,77 

  1062 1063 1063 1064 1064 

GASTYPE  G30/31 G20/G25 G30/31 G20/G25 G30/31 

LAND   
NL/DE/BE/DK/GB/IE/NO/

ES/FR/ 
NL/DE/BE/DK/GB/IE/NO/

ES/FR/ 
NL/DE/BE/DK/GB/IE/NO/

ES/FR/ 
NL/DE/BE/DK/GB/IE/NO/

ES/FR/ 
NL/DE/BE/DK/GB/IE/

NO/ES/FR/ 

  
GR/AT/CH/IT/PT/PL/CY/

LU/MT/RO 
GR/AT/CH/IT/PT/PL/CY/

LU/MT/RO 
GR/AT/CH/IT/PT/PL/CY/

LU/MT/RO 
GR/AT/CH/IT/PT/PL/CY/

LU/MT/RO 
GR/AT/CH/IT/PT/PL/CY/

LU/MT/RO 

KATEGORIE  I3B/P/I3+ I2l/I2ELL/I2H/I2E/I2E+ I3B/P/I3+ I2l/I2ELL/I2H/I2E/I2E+ I3B/P/I3+ 

PRIMÄR LUFT   3XØ16 closed 3XØ16 closed 3XØ16 

LEITUNGSDRUCK MBAR  30/37 Mbar 20/25 Mbar 30/37 Mbar 20/25 Mbar 30/37 Mbar 

BRENNERDRUCK 
HOCH 

MBAR  28,2/36 15,4/20 28,4/35,8 14,8/19,2 28/35,3 

BRENNERDRUCK 
NIEDRIG  

MBAR  13,3/16,8 5,4/6,6 18/22,8 3,8/4,9 27,9/30,4 

ZUNDFLAM. 
BOHRUNG 

Ø MM  1,70 3,60 1,80 3,70 1,90 

ZUNDFLAM. 
EINSPRITZSTÜK 

CODE  seagas ODS LPG seagas ODS NG seagas ODS LPG seagas ODS NG seagas ODS LPG 

BELASTUNG   Hs KW  12,6/12,4 23,3/21,7 14,6/14 24,6/22,9 16,4/16,4 

BELASTUNG   Hi   KW  11,6/11,4 21/19,5 13,5/12,9 22,2/20,6 15,1/15,1 

VERBRAUCH M³/h  0,36/0,32 2,23/2,41 0,42/0,53 2,35/2,54 0,49/0,62 

10.1 GASTECHNISCHE DATEN TOPPER STEEL BRENNER . 5015 t/m 14015 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle Geräte NoX Klasse 5 

 

 

AT I2H, I3B/P  BE  I2E+ , I3+   DK I2H, I3B/P  DE I2ELL, I3B/P  

FI I2H, I3B/P  FR I2E+, I3+   GR I2H, I3B/P  GB I2H, I3+ 
IS I3B/P   IE I2H, I3+   IT I2H, I3+  LU I2E, I3B/P  

NL I2L, I3B/P  NO I3B/P    PT I2H, I3+  ES I2H, I3+  

SE I2H, I3B/P  CY I3B/P,I3+   EE I3B/P,I2H  LT I3B/P,I2H   

LV I3B/P,I2H  MT I3B/P,   HU I3B/P,I2H  PL I3B/P   

SI I3B/P,I2H  SK I2H 
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 Name  

 

 Adresse  

 

 

 Serie nummer   

 Kaufsdatum   

 Installationsdatum  

 Kommentare   

 

 

11.0  WARTUNG CHECKLISTE  

Informationen der Wartung :  

 Wartung Datum  Person   Aktivitäten  

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

                                                            

Wartung Logbuch:  
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12. Wartung Aktivitäten  
Wichtig: Während der Wartung soll die Zuleitung von Gas und Strom geschlossen sein. Nur ein Fachmann darf 

den Wartung Aktivitäten unternehmen. Den Gashahn während Wartung Aktivitäten schließen  

  Inspektion  Aktivitäten  OK 

1  Generell  a Der Hauptbrenner soll in einigen Sekunden Feuer anzünden, und Sie dürfen keinen peng Ton hören. An Nummer 
7 gehen, falls Feuer mit Verspätung angezündet wird.  

 

  b Die Flamme kontrollieren. Die Flammen dürfen nicht gegen das Glas brennen. Die Flamme soll stabil sein. Nach 
ungefähr 15 Minuten soll die Flamme gelb sein. An Nummer 7 gehen, falls die Flamme blau ist.  

 

  c Das Glas und den Verbrennungskammer und die dekorative Teile kontrollieren. Kontrollieren Sie, ob es viel Ruß 
gibt.  
An Nummer 7 gehen falls es viel Ruß gibt 

 

     

2  Tür/Front  a Das Konvektionssystem kontrollieren.   
     

3  Glasfenster,   a Dichtigkeit des Fensters kontrollieren. Falls es Rissen gibt, ist es notwendig ein neues Fenster zu montieren.   
  Dichtigkeit b Prüfen Sie die Abdichtung des Glasfensters; dies muss die Einheit und das Glasfenster anschließen. Ersetzen Sie 

wenn erforderlich.  
 

  c Dichtigkeit und Angeln kontrollieren.   
  d Das Glas reinigen. Kontrollieren Sie auch, daß es keine Belastung auf dem Fenster gibt   

     
4 Geräte der Gaskontrolle 

und Konvektionsteile 
a Die verschiedenen Teile mit Staubsauger reinigen. Alle Partikeln  mit Staubsauger nehmen   

 b Konvektionsluftkanale kontrollieren   
     

5 Dekorative Teile (Holz/  
Steine etc.) und  
Zündflamme 

a Dekorative Teile entfernen, und den Brenner mit Staubsauger reinigen   

 b Dekorative Teile kontrollieren und mit einer weichen Bürste reinigen.   

 c Den Deckel des Brenners kontrollieren. Er soll intakt und ohne Korrosion sein. Eventuelle den Brenner auswech-
seln.  

 

  d Nach der Kontrolle: Die dekorativen Teile in dem Kamin, wie in den Anleitungen beschreibt, platzieren. Der 
Brenner soll frei sein.  

 

  e Die Zündflamme kontrollieren. Sie soll intakt sein.   
  f Pieze für Funke kontrollieren. Kontrollieren Sie auch, daß es keine Teile aus Metall/elektrische Teile auf dem 

Zündkabel gibt. 
 

     
6  Verbrennungskammer  a Finish, Firnis und Email für Korrosion kontrollieren. Eventuelle reparieren.   

  b Falls es Löcher in dem Kammer gibt, dürfen Sie nicht den Kamin verwenden, vorher der Kammer wieder in Ord-
nung ist.  

 

  c Dichtigkeit und Bewegung der Luken und Konstruktionen kontrollieren.   
     

7 Verwendung und  
Entzünden des Brenners 

a Den Brenner ausschalten und herausnehmen. Kontrollieren Sie, ob das Hauptventil des Brenners sauber ist.   

  b Prüfen Sie, wenn die primäre Belüftungsöffnung im Hauptbrenner schmutz-frei ist. .   

  c Den Brenner montieren. Er soll in der richtigen Position im Verhältnis zu dem Zündbrenner sein.    
  d Kontrollieren Sie, ob der Brenner montiert ist.   
  e Prüfen Sie wenn die Pilotbrennerbrandwunden gut, mit einer blauen Flamme (Blau nur).  
  f Kontrollieren Sie, ob der Zündbrenner gleichartig anzündet, so daß es Feuer auf der ganzen Oberfläche und auf 

derselben Zeit gibt.  
 

  g Die Flamme soll uniform und stabil sein   
  h Den Anfangsdrück und den Drück des Brenners kontrollieren. Bitte, nicht vergessen die Punkte der Drückmes-

sung zu schließen.   
 

  i Die Teile des Geräts der Gaskontrolle und auch die Teile aus Plastik sollen intakt sein   
  j Elektrische Leitungen kontrollieren. Die Leitungen dürfen nicht in der der Nähe von heißen Teilen sein.    

     
8  Installation  a Kontrollieren Sie, ob es Staub und Schmutz auf dem Konvektionsgitter gibt .  

  b Der Abstand zwischen dem Kamin und den Möbeln soll korrekt sein.   
     

9  Kanal System  a Wo es möglich ist, das Fuchssystem für Korrosion, Lecken und Blockierungen kontrollieren.   
  b Kontrollieren Sie, daß es kein Schmutz bei dem Fuchssystem gibt   
     

10 Fernbedienung  a Kontrollieren Sie, daß die Fernbedienung korrekt funktioniert   
     

11  Ventilatoren (falls es 
diese gibt)   

a Die Konvektionsventilatoren reinigen und kontrollieren   
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Wichtig: 

Der Einbau darf nur von einer sachkundigen Person durchgeführt werden 
 
 

13.1  Allgemeine Anforderungen 
*  Die Topper muss installiert, angeschlossen und überwacht als offenes Gerät von einem qualifizierten 
 Fachmann in Übereinstimmung mit den nationalen, regionalen und lokalen Normen und Vorschriften. 
*  Die Topper ist nur für dekorative Zwecke. Mit anderen Zwecken außerhalb des 
 dekorativen ist nicht erlaubt. 
*  Das Rauchrohr und die Auslässe in der Wand oder Dachfläche müssen den geltenden Normen und Vorschrif-
 ten. 
*  Die Temperatur der Wände und Böden in der Nähe der Seite und der Rückseite des Geräts, die Umgebungs-
 temperatur um mehr als 80 ° C höher. 
*  Das Gerät sollte durch den Installateur vor Ort Gas (Gasart und Druck) geprüft werden, wie auf dem Typen-
 schild angegeben. 
*  Die Anweisung ist nur gültig, wenn das entsprechende Land Code auf dem Gerät angezeigt wird. Wenn dies 
 nicht der Fall ist, dann ist es die Gas-technischen Daten des jeweiligen Landes zu beraten und Modifikatio-
 nen mit dem Hersteller besprochen. 
*  Wenn Sie das erste Feuer in der Gasleitung Luft. Das Gas muss daher zunächst entlüftet werden. 
*  Legen Sie die Topper gemäß Bedienungsanleitung und prüfen, ob die Flamme gleichmäßig ist. 
*  Der Installateur muss sicherstellen, dass die Verbrennungsgase durch den Schornstein verlassen nach 10 Mi- 
 nuten bei einem Kaltstart mit einem Gaszähler. Rund um und in der Nähe des Feuers Öffnung darf nicht 
    mehr rauchen vorhanden sind.  

 

 Warnung: Niemals den Topper oder gegen eine brennbare Wand!. 
 

 Abstand zu brennbarem Material: 
* Relative Die Front-, Seiten-und Oberseite des Geräts sollte ein Abstand von 1000 mm 
 aus dem Gerät an: Vorhänge, Polster und Stoffe und oder anderem brennbaren Material, sofern nicht anders 
 in dieser Anleitung angegeben. 
 Abstand zu nicht brennbarem Material: 
*  Während der Installation sollte ein Mindestabstand von 50 mm von der Wand gehalten, sofern nicht anders 

in dieser Anleitung angegeben werden. 
 

Wichtig 
. 
. 

*  Baumaterial für Kamine und Mäntel etc. oder für eine Baugruppe besteht aus nicht brennbarem Material 
 sein. Dies gilt auch für Böden und Decken. 
*  Verwenden Sie niemals brennbare Materialien in der Nähe des Gerätes in Übereinstimmung mit den oben 
 genannten Vorschriften. 
. 
13.2  Schornstein 
 Vor Topper in einem Kamin in einem Schornstein befestigt, die früher mit Holz befeuert wurde, dann der  
 Schornstein gründlich und professionell gereinigt, weil die sto-Ing Gas noch schmutzig aus dem Schornstein 
 fallen kann. Der Schornstein muss nach ein paar Monaten wieder gereinigt werden kann. 

. 

. 
13.3 Wichtig 
 

* Die Topper einzigen Orte, in einem gut belüfteten Raum und diese regelmäßig. 
*  Die Topper ist nur geeignet für den Einbau in einem nicht brennbaren, Feuerstelle. 
*  Die Topper Es ist nicht geeignet für die Raumheizung. 
*  Dies ist ein offenes Feuer, sollten Sie nicht brennbaren Gegenstände in der Nähe zu Orten: Nylon Klei-
 dung mit Vorsicht. 
*  Der Schornstein muss einen Durchmesser von mindestens 175 mm. 
*  Alle Leitungen (Strom / Gas) durch einen Mauerdurchbruch, mit PVC-Schlauch etc. zu schützen 
 

Wichtiges! Ereignis im Verbrennungsgas oder ein Ventilschieber ist, daß die Entladung vollständig oder teil-
weise geschlossen werden kann, ist es mittels einer offenen Staatssicherheit ging gesichert sein müssen. Hin-
weis: Wenn Sie Zweifel haben, wenden Sie sich an Ihren Fachhändler.  
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14. Einbau keramischen Holzscheite Standard 

Bevor Sie die Blöcke müssen Glühlampen Vermiculitgranulat gleichmäßig über den Brenner verteilt eingeschlossen 
werden. 
 
* Typ 2413 (siehe S.29) 
 Legen Sie die 6 Blöcke diagonal über den Brenner. 
* Typ 2424 (siehe S.29) 
          Legen Sie 2x Eichenstamm am Brenner, dann legen Sie 6 Blöcke auf der Eichenstämme und Brenner. 
* Typ 3613 (siehe S.29) 
 Legen Sie 2x Eichenstamm am Brenner, dann legen Sie 6 Blocks diagonal über die Eichenstämme und Bren-
 ner. 
* Typ 4813 (siehe S.29) 
          Legen Sie 2x Eichenstamm am Brenner, dann legen Sie 6 Blocks diagonal über die Eichenstämme und Bren-
 ner. 
* Typ 6013 (siehe S.29) 
          Platz 3x Eichenstämme am Brenner, dann legen 8 Blöcke diagonal über die Eichenstämme und brenner
 (siehe S.29) 
 

15. Placement keramischen Holzscheite De Luxe 
Bevor Sie die Blöcke müssen Glühlampen Vermiculitgranulat gleichmäßig über den Brenner verteilt eingeschlossen 
werden. 
* Typ 2424, 3613, 4813 und 6013 (siehe S.29) 
 Ein Block von Interesse in der Mitte des Brenners; nacheinander in Übereinstimmung mit Block B, C und D. 
 Stellen Sie sicher, korrekte Verteilung 
* Typ 2413 (siehe S.29) 
 Zeigen Block A Mitte auf dem Brenner, nacheinander erfolgen Block C und D. Stellen Sie sicher, korrekte 
 Verteilung. 
* Typ 4525 (siehe S.29) 
          Legen Block B und C auf dem Brenner, dann legen Sie 5 Blöcke diagonal über die Blöcke B und C und dem 
 Brenner. 
 

16. Placement keramischen Holzscheite De Luxe (Butan) 
. 
Bevor Sie die Blöcke müssen Glühlampen Vermiculitgranulat gleichmäßig über den Brenner verteilt eingeschlos-
sen werden. Der Brenner kann nicht bereitgestellt ohne Vermiculit abgefeuert, ansonsten die Maschenweite des 
Brenners irreparabel beschädigt werden. 
. 
 2413 Typ B (siehe Pag. 30) 
 Im Block A 2413 wird zunächst auf dem Vermiculit platziert. Block A ist die profilierten Block 
 in dem Fall, von denen nur einer der Blocks 2413 eingeschlossen ist. Im Block A, die beiden Blöcke C mit der 
 flachen Seite des C an der Oberseite von A allein platziert. Es ist für die korrekte Ausrichtung der "Rinde" aus 
 den Blöcken zu beobachten wichtig. 
. 
 2424 Typ B (siehe Pag. 30) 
 Im Block A 2424 wird zunächst auf dem Vermiculit platziert. Ein Satz ist der Satz prominentesten davon im 
 Falle der beiden Blöcke 2424 angebracht sind. An der Vorderseite weist der zweite Block A "aufgezwungene" 
 auf der Rückseite und Block B Block B eine flache Seite als Einführung verwendet werden sollte. Es ist für 
 die korrekte Ausrichtung der "Rinde" aus den Blöcken zu beobachten wichtig. 
. 
 3613 Typ B (siehe Pag. 30) 
 In 3613, festgelegten Block C mit der flachen Seite auf der ersten Vermiculit. Der zweite Block C ist in der 
 Mitte gegen den ersten geordneten Block C gelegt. Die zwei Blöcke A, die am profilierten Blöcke, sind auf 
 beiden Seiten des zweiten Blocks C, an den Stirnseiten der Block C als eine erste Saatgut festgelegt platziert. 
 Es ist für die korrekte Ausrichtung der "Rinde" aus den Blöcken zu beobachten wichtig. 
. 
 4813 und 6013B (siehe Pag. 30) 
 Dabei sind zwei Toppers Blöcke C zunächst mit der flachen Seite auf der Vermiculit platziert (in lengde weit 
 auseinander). Anschließend Block A, am meisten profilierten Block, in der Mitte auf beiden Blöcke C gelegt. 
 Beide Blöcke B sind auf gegenüberliegenden Seiten etwa im Zentrum jedes Blocks Ken C platziert. Es ist für 
 die korrekte Orientierung der Rinde "aus den Blöcken zu beobachten wichtig.  
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. 
 9013 (siehe Pag. 31) 
 Füllen Sie den Brenner sorgfältig mit den mitgelieferten Basalt / Carrara Steine. Stellen Sie sicher, dass die 
 dekorativen Steinen Funktionieren des Zündbrenner stört nicht (klar von den Felsen). Verbleibende Steine 
 können (wenn ausreichend) sind gleichmäßig über das Plateau auf der Höhe des Brenners für eine schöne ein-
 heitliches Bild des Brenners zu verbreiten. 
. 
18.  Abdecken Brenner 9513 und 12013 mit Vermiculit und Carrara Steinen 
. 
 9513 und 12.013 (siehe Pag. 31) 
 Vor Carrara Steine, passen die angeschlossenen Filament Vermiculitgranulat gleichmäßig über den Brenner 
 verteilt. Füllen Sie den Brenner sorgfältig mit den mitgelieferten Carrara Steine. Stellen Sie sicher, dekorative 
 Steine Funktionieren des Zündbrenner stört nicht (klar von den Felsen). Andere Steine bleiben (wenn genug) 
 sind gleichmäßig über das Plateau auf der Höhe des Brenners verteilt für ein schönes einheitliches Bild des 
 Brenners. 
. 
19. Placement Holzscheite 9513 und 12013. 
. 
 9513 und 12.013 (siehe Pag. 31) 
 Füllen Sie das 9.513 und 12.013 erstes gleichmäßig mit dem mitgelieferten Wokkel / Lava Mix (ggf. selbst 
 mischen. Am 9513 Die ersten zwei (2) Rundholz auf dem Mixdown (nach Erweiterung von jedem) und ein (1) 
 bis Seite. die 12.013 sind ersten drei (3) Rundholz auf dem Mixdown (in Einklang mit einander). Sowohl die 
 Topper 9513 und 12013, die Protokolle gleichmäßig über den Brenner wie angegeben aufgeteilt werden. die 
 Zündbrenner müssen freigehalten werden werden von Protokollen, so der Brenner richtig zünden. 
  

20.  Montage des keramischen Holzscheite 1060, 1061, 1062, 1063 und 1064 (= 1063 +) 
 (Siehe Seite. 32 t / m 37) 
. 
Vorsicht beim Einsetzen von Protokollen und verschiedenen Glühen Materialien oder Zubehörteile müssen 

Kontos in das Konto: 
. 
*  Keine glühenden Gegenstand oder Zündbrenner. 
*  Anordnen der Zusammensetzung des Holzes setzt in der gleichen Weise wie angegeben. Dh die Blöcke in ge-
 nau der gleichen Art und Weise platziert wird. Ein Aufbau, um sicherzustellen, dies wird einzeln und  
 erwünscht, angewendet werden. 
*  Mix das glühende Material (Lava Körner) und die sogenannten Wokkels und breitet es gleichmäßig über die 
 Brenner und die Brennerplatte Montage möglich, so dass sie gerade bedeckt sind. Glut hier und dort als Deko-

ration platziert werden. 
ACHTUNG! andere Materialien können verworfen werden. Zu viel glimmende Material lässt sich Einfluss 
auf die Verbrennung. 

*  Dann legen Sie die Protokolle in der richtigen Reihenfolge auf der Insel Pag gezeigt. 30 t / m 34. 
*  Legen Sie die Protokolle sorgfältig. Anderen Ort kann ernsthaft beeinträchtigen das Feuer Bild oder eine Fehl
 funktion des Brennvorgangs  
 

21. Die Platzierung des Kies Topper Stahl 5015 t / m 14 015 (siehe Seite 38). 
 

*  Scatter Vermiculit gleichmäßig über den Brenner. Stellen Sie sicher, dass der Pilot frei bleibt. 
*  Legen Sie eine Zeile Kies mittlerer und großer Größe an der Vorderseite des Brennerplatte 
*  Geben Sie von vorne bis auf den Brenner mit kleinen und mittelgroßen Steinen sichern. Zeigen die Kieselstei-
 ne am Brenner so nahe wie möglich beieinander. 
*  Füllen Sie die Rückseite des Brennerplatte mit mittleren und großen Kieselsteinen. 
*  Legen Sie das Glas wieder in umgekehrter Reihenfolge, dass sie entfernt wurde. 

22. Die Platzierung des Carrara Steinen Stopper Stahl 5015 t / m 14 015 (siehe Seite 38). 
 

*  Scatter Vermiculit gleichmäßig über den Brenner. Stellen Sie sicher, dass der Pilot frei bleibt. 
*  Füllen Sie den Brennerbehälter sauber und gleichmäßig mit den Carrara Steine. 
*  egen Sie das Glas wieder in umgekehrter Reihenfolge, dass sie entfernt wurde. 
 
Nachdem die gesamte Baugruppe abgeschlossen ist, muss es Tests brennenden sein. Starten Sie den Vorgang durch 
Betätigen auf Rezept  
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Topper 4813 / 6013 

Topper 3613 

Topper 2424 

Topper 2413 

Topper 4525 

Topper 2413 

Topper 4813 en 6013 

Topper 2424 

Topper 3613 

STANDAARD         DE LUXE 
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ontsteking/ waakvlam

Blok B

Blok A

Blok A direct op brander

ontsteking/ waakvlam
2 Blokken C direct op brander

Blok ABlok B
Blok BVoorzijde

Topper 2424 B/P 

Topper 4813 en 6013 B/P 

Blok A direct op brander

Blokken C 

ontsteking/ waakvlam

Achterzijde

Voorzijde

 Topper 2413 B/P 

ontsteking/ waakvlam
Blok C direct op brander

Blok C
Blok A

Blok A
Voorzijde

Topper 3613 B/P 

                          A 

  C             C 

 

 

 

 

      B 
                          A 

           A  

 

                C 

    C 
    A     A  

 

  C                     C 

   B     A     B 
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Topper Steel 1060 NG-B/P 

Topper  Steel 1061, 1062, 

1063, 1064 NG-B/P 

Topper 9013 B/P 

Topper 12013 NG 

Topper 9513 NG 
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Topper 12013 

                                

                                3X 

Topper 9513 

                                

                                  2X 

                                

                                  1X 

Topper 9013/9513/12013 Carrara 

! 
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! ! 

1060 NG 
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1060  B/P ! ! 
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1061 NG - B/P 
! 
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 1062 NG - B/P  
! 

! 
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1063 - 1064  NG - B/P 
! 

! 
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Pebbles 

Basalt / Carrara 


	BEDIENUNGS- UND INSTALLATIONSANLEITUNG 1.pdf
	BEDIENUNGS- UND INSTALLATIONSANLEITUNG 2.pdf

